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Jeder Modellwechsel und

jeder neue Anlauf sorgten für

viel Arbeit und Unruhe in un-

serem Werk. Von vielen unbe-

merkt, geschehen derzeit im

Industriepark bei unseren

(noch) Zulieferfirmen teilweise

haarsträubende Dinge. Hier ein

aktueller Zwischenstand:

Decoma: 

Bei Schließung ist ein Interes-
sensausgleich und Sozialplan für
die gekündigten Beschäftigten
erforderlich! Die Geschäftsleitung
lässt vereinbarte Termine mit BR
und IG Metall verstreichen. Auf
der Betriebsversammlung am
21.01.2011 haben Betriebsräte
und IG Metall die Belegschaft da-
rüber informiert, dass der Arbeit-
geber nun, nachdem ordentlich
Druck gemacht wurde, schriftlich
bestätigt hat, in Gespräche ein-
zutreten. Andreas Flach, Ge-
werkschaftssekretär der IG
Metall hierzu: „Es ist befremdlich,
wie die Verantwortlichen von De-
coma, (Magna), sich hier bisher
verhalten. Für die anstehenden

Gespräche hoffen wir auf kon-
struktiveres Verhalten.

Faurecia:

Bei Faurecia haben inzwischen 4
Gespräche gemeinsam mit dem
Betriebsrat und der IG Metall
stattgefunden. Der Betriebsrat
hatte der Geschäftsleitung be-
reits im 2. Gespräch einen
schriftlich fixierten Vorschlag un-
terbreitet. Im letzten Gespräch
am 24.01.2011 hat der Arbeitge-
ber nun seine Vorstellungen mit-
geteilt. Jetzt geht es darum, eine
Lösung im Sinne der Beschäftig-
ten zu finden. Der Nachfolger
Tenneco hat jedoch deutlich ge-
macht, dass kein Interesse an
der Übernahme von Beschäftig-
ten besteht. Die Sorgen des Be-
triebsrats und der IG Metall sind
dieselben wie bei Decoma, näm-
lich: Wie geht’s mit der gekündig-
ten Belegschaft konkret weiter!?

Intier:

Im Dezember hatte die Ge-
schäftsleitung von Intier (eben-
falls Magna) gegenüber, der IG
Metall Gaggenau und dem Be-
triebsrat erklärt, dass man sich in
der Entgelteinstufung - diese
fand vor 2 Jahren statt - geirrt
habe und man plane, die Ent-
gelte um 15% zu kürzen. Dieses
Vorgehen hatte zu großer Verär-
gerung bei den Beschäftigten ge-
führt. Belegschaft und
Betriebsrat forderten daraufhin
mit der IG Metall, dass dieses
Schreiben sofort zurückgezogen
werden muss. Nach mehr als 2
Stunden ist dies in schriftlicher

Form erfolgt. Ein klarer Erfolg der
Beschäftigten, die sich dem Dik-
tat von Intier nicht beugten.

Die I-Park Betriebsräte und die
IG Metall stellen bei einigen Fir-
men einen immer ruppigeren
Umgang und beinahe arbeitneh-
merfeindlichen Kurs fest. Das gilt
zum Glück nicht für alle im I-Park
ansässigen Betriebe. Andreas
Flach von der IG Metall: „ Es gibt
Verantwortliche in den Reihen
der Zulieferer, die glauben, sie
könnten sich alles rausnehmen.
Die müssen in Zukunft damit
rechnen, dass wir sie namentlich
in der Öffentlichkeit benennen
werden. Unternehmen, die ihren
Anschlussauftrag verloren
haben, stehen, wie Mercedes-
Benz selbst, in der Verantwor-
tung, sich für die Anschlussbe-
schäftigung der Beschäftigten
einzusetzen.“

Die Betriebsräte des I-Park und
die Betriebsräte von Mercedes-
Benz treffen sich in regelmäßi-
gen Abständen zur
Standortbetriebsratssitzung und
besprechen aktuelle Entwicklun-
gen und die gemeinsame Strate-
gie. Dazu Karlheinz Fischer: „Es
ist für uns eine gewerkschaftliche
Selbstverständlichkeit, mit den
Betriebsratskollegen der Zuliefe-
rer zusammenzuarbeiten. Das
hilft, die Interessen der Beleg-
schaften wirksam zu vertreten.“ 

Aus dem 
Industriepark

Zwischenbilanz



www.daimler.igm.de

''Arbeit - sicher & fair!''' 

Sichere und faire Arbeit ist für

viele unerreichbar. Ein normales

Arbeitsverhältnis wird zum Sech-

ser im Lotto .Damit dieser bun-

desweite betriebliche Aktionstag

ein klares und deutliches Signal

an die Politik wird, ist es wichtig,

dass sich möglichst viele Be-

schäftigte an den betrieblichen

Aktionen beteiligen.

Delegierten-

versammlung

Am 24.02.2011 von 16:30 Uhr

bis 17:25  findet die erste orden-

tiche Delegiertenversammlung

2011 statt.

Ort: Reithalle Rastatt 

Podiums-

diskussion

Am 24.Februar 2011 um 17:30

Uhr findet in der Reithalle Rastatt

eine Diskussionsrunde mit den

Lanstagskandidaten von CDU,

SPD, Grüne u. Linke statt. Die

Kandidaten stellen sich den Fra-

gen der Wählerinnen und Wäh-

ler.

Freikarten für

IG Metall-

mitglieder

IG Metall-Mitglieder bekommen

ab sofort Freikarten für die CeBIT

in Hannover vom 01. bis 05.

März 2011 und für die Hannover

Messe vom     04. bis 08. April

2011. Die Karten gibt es in der:

Verwaltungsstelle 
Gaggenau Hauptstr.83

Internet

IG Metall @ Daimler

Die neue Internetseite der IG Me-

tall für Daimlermitarbeiter

(die Mitglied in der IG Metall sind) 

Die IG Metall hat eine neue Inter-

netseite eingerichtet. Unter:

www.daimler.igm.de

finden Sie Informationen zum

Werk Rastatt sowie zu 6 weiteren

Standorten der Daimler AG.

Alles, was die Beschäftigten be-

wegt, wird auf dieser  Webseite 

veröffentlicht.

Wer steckt hinter dieser Web

Seite?

Wir sind Betriebsräte, Vertrau-

ensleute, Jugend- und Auszubil-

dendenvertreter und Schwerbe-

hindertenvertrauenspersonen

der IG Metall an allen Standorten

der Daimler AG in Deutschland. 

Wir wollen die Beschäftigten der

Daimler AG und die Öffentlichkeit

über aktuelle betriebliche und ge-

werkschaftliche Themen im Un-

ternehmen aktuell und qualifiziert

informieren.

Termine


